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Vegetationseinheiten
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

Grundwasserabsenkung

Grundwasseranhebung, keine forstliche Nutzung

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

00941

X

Auf Torf stockender Pfeifengras-Birken-Kiefern-Moorwald. Im Zentrum dominiert die Kiefer, in der Randzone auch die Moor-Birke. Die Torfe 
der kesselmoorartigen Bildung sind durch Grundwasserabsenkung relativ stark entwässert und daher stark vererdet.
Die Baumschicht erreicht einen Kronenschluß von ca. 70-90 %, eine Strauchschicht ist nur ansatzweise ausgebildet. Die artenarme 
Krautschicht erreicht Deckungswerte bis ca. 70 %. Torfmoose sind nur noch in Restbeständen vorhanden.

Anmerkung: Standort natürlich mesotroph und basenarm, z.T. anthropogen eutrophiert, aber weiterhin basenarm.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Avenella flexuosa Molinia caerulea Pinus sylvestris

Betula pubescens Dryopteris carthusiana Galeopsis tetrahit Galium harcynicum
Lonicera periclymenum Lysimachia thyrsiflora Moehringia trinervia Oxalis acetosella
Rubus fruticosus Rubus idaeus Vaccinium myrtillus

Carex elata Sphagnum spec.


